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Gezeichnetes Kapital 

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: EUR
0,00 (Vorjahr: EUR 0,50)

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: 
EUR 27.000,00 (Vorjahr: EUR 94.150,00)

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: 
EUR 22.115,51 (Vorjahr: EUR 100.546,50)

- davon aus Steuern: EUR 33.374,00 (Vorjahr:
EUR 47.321,23)

- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: 
EUR 5.949,58 (Vorjahr: EUR 7.414,70)

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr: 
EUR 159.473,41 (Vorjahr: EUR 82.064,12)
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- davon für
Altersversorgung: 
EUR 6.327,53
(Vorjahr: EUR 5.226,99)
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Anhang zum Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020

Bergische Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH, Solingen

1. Allgemeine Angaben

Die Bergische Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH hat ihren Sitz in 

Solingen. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Wuppertal unter HRB 20689 

eingetragen.

Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 wurde entsprechend der Regelung im 

Gesellschaftsvertrag nach den Vorschriften des Dritten Buches des Handelsgesetzbuches 

für große Kapitalgesellschaften aufgestellt.

2. Erläuterungen zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Vermögensgegenstände des Anlagevermögens sind mit Anschaffungskosten abzüglich 

planmäßiger Abschreibungen bewertet. Die Abschreibungen werden nach der linearen 

Methode über Nutzungsdauern zwischen drei und sieben Jahren vorgenommen. 

Vermögensgegenstände, deren Anschaffungskosten zwischen 250 � und 1.000 � liegen, 

werden über 5 Jahre abgeschrieben. Erhaltene Investitionszuschüsse wurden in einen 

Sonderposten eingestellt, der nach Maßgabe der auf die bezuschussten Anlagegegenstände 

verrechneten Abschreibungen ertragswirksam aufgelöst wird.

Die Finanzanlagen werden mit den Anschaffungskosten bilanziert.

Alle übrigen Aktiva sind zum Nennwert angesetzt.

Forderungen auf Projektzuschüsse in Höhe von 99.802,62 � werden abweichend von den 

Vorjahren nicht mehr als sonstige Vermögensgegenstände, sondern unter den Forderungen 

aus Lieferungen und Leistungen ausgewiesen; der entsprechende Betrag des Vorjahres 

(79.780,57 �) wurde nicht angepasst.
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Rückstellungen wurden mit dem nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen 

Erfüllungsbetrag bewertet.

Alle übrigen Verbindlichkeiten sind mit ihren Erfüllungsbeträgen angesetzt.

Die Bergische Struktur- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH wurde durch die drei 

Städte Wuppertal, Solingen und Remscheid (Gesellschafter) mit der Erbringung der 

Strukturförderung in der Teilregion �Bergisches Städtedreieck� betraut. Für diese 

Dienstleistung im allgemeinen wirtschaftlichen Interesse wird der Gesellschaft ein Ausgleich 

in Form jährlicher Zuwendungen als Einlage in die Kapitalrücklage gewährt; die 

Zuwendungen wurden im Voraus auf der Grundlage des Gesellschaftsvertrages und des 

Wirtschaftsplanes der BSW festgelegt und betragen für 2020 1.312.590 �; in diesem Betrag 

sind auch die den drei Städten zugerechneten Zuwendungen der übrigen Gesellschafter 

enthalten. 

Soweit die Kosten der Dienstleistungen im allgemeinen wirtschaftlichen Interesse die 

vorgenannten Zuwendungen unterschreiten, wurden die Zahlungen der Gesellschafter zur 

Abdeckung von Kosten für die übrigen Aktivitäten der BSW verwendet und sind in den 

Sonstigen betrieblichen Erträgen enthalten, so dass das Jahresergebnis im Übrigen 

ausgeglichen ist; der ausgewiesene Jahresfehlbetrag aus den Dienstleistungen im Sinne der 

Betrauungsakte wird durch eine Entnahme aus der Kapitalrücklage ausgeglichen, so dass 

ein Bilanzgewinn von 0 � ausgewiesen wird.

3. Erläuterungen zur Bilanz

Die Entwicklung des Anlagevermögens ergibt sich aus dem folgenden Anlagengitter:

Anschaffungs-/Herstellungskosten
Anfangsbestand Zugänge Abgänge Endbestand

Immaterielle Vermögens-
gegenstände 24.308,48 0,00 1.528,50 22.779,98

Betriebs- und
Geschäftsausstattung 149.510,60 8.137,00 13.468,88 144.178,72
Beteiligungen 3.824,78 0,00 0,00 3.824,78

177.643,86 8.137,00 14.997,38 170.783,48
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Unter den Finanzanlagen wird eine Beteiligung an der Neue Effizienz GmbH mit Sitz in 

Wuppertal ausgewiesen. Die Beteiligungsquote beträgt 6,25 % (1.562 �). Zum 31.12.2020 

wird das Stammkapital mit 25.000,00 � abzüglich eigene Anteile von 500,00 �, die 

Kapitalrücklage mit 1.706.905,63 �, ein Verlustvortrag von 1.563.963,02 �, ein 

Jahresfehlbetrag von 183.772,91 � sowie ein nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 

von 16.330,30 � ausgewiesen. Auf der Grundlage von § 14 des Gesellschaftsvertrags wird 

der Kapitalbedarf der Gesellschaft durch Zuzahlungen im Sinne von § 272 Abs. 2 Nr. 4 HGB 

gedeckt. Mit Eintragung im Handelsregister am 30.3.2021 firmiert die Gesellschaft ab da 

unter �Neue Effizienz gemeinnützige GmbH�.

Rückstellungen wurden gebildet für Urlaubsrückstände sowie Abschluss- und 

Prüfungskosten.

Ansprüche an Gesellschafter sind in den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in 

Höhe von 11 T� enthalten, unter den sonstigen Verbindlichkeiten sind 64 T� gegenüber 

Gesellschaftern ausgewiesen.

Es bestehen sonstige finanzielle Verpflichtungen für Kfz-Leasingverträge, für die im 

Folgejahr 19 T� zu zahlen sind. Der Gesamtbetrag der hieraus resultierenden 

Verpflichtungen über die Restlaufzeit der bestehenden Verträge beläuft sich auf 30 T�. Für 

Miete wurden im Berichtsjahr 80 T� aufgewendet.

Abschreibungen Restbuchwerte

Stand
Anfangsbestand Zugänge Abgänge Endbestand 31.12.2020

Immaterielle Ver-
mögensgegen-
stände 24.295,98 0,00 1.527,00 22.768,98 11,00

Betriebs- und
Geschäftsaus-
stattung 71.326,60 26.261,00 13.461,88 84.125,72 60.053,00

Beteiligungen 2.262,78 0,00 0,00 2.262,78 1.562,00

97.885,36 26.261,00 14.988,88 109.157,48 61.626,00
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4. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Unter den sonstigen betrieblichen Erträgen sind Zuschüsse für laufende Aufwendungen von 

457 T� zuzüglich 693 T� für projektbezogene Zuschüsse enthalten, die bis zum 

Bilanzstichtag zweckentsprechend verwendet waren. 

5. Sonstige Angaben

Das von dem Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr berechnete Gesamthonorar beträgt 

4.260 � (netto) und entfällt ausschließlich auf Abschlussprüfungsleistungen. 

Im Jahr 2020 waren 18 Angestellte und in geringfügigem Umfang 3 Aushilfen beschäftigt.

Geschäftsführer waren

Herr Stephan Vogelskamp

Frau Uta Schneider 

Für die Geschäftsführungstätigkeit von Herrn Vogelskamp fielen für 2020 folgende 

Aufwendungen an: Gehalt 117.598,80 (darin enthalten: 3.474,00 � Altersvorsorge und 

7.729,14 � geldwerter Vorteil), Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung 15.598,32 � sowie 

Pauschalsteuer für den Sachbezug Kfz, Fahrten Wohnung/Arbeitsstätte 154,92 �.

Für die Geschäftsführungstätigkeit von Frau Schneider fielen für 2020 folgende 

Aufwendungen an: Gehalt 118.110,78 � (darin enthalten: 7.443,40 � geldwerter Vorteil), 

Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung 15.949,80 � sowie Pauschalsteuer für den 

Sachbezug Kfz, Fahrten Wohnung/Arbeitsstätte 136,56 �.

Die Gesellschaft hat einen Aufsichtsrat, der aus 16 Mitgliedern besteht.
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Mitglieder sind

- kraft Amtes die Oberbürgermeister/innen der drei Gesellschafterstädte, der/die Präsi-

dent/in und der/die Hauptgeschäftsführer/in der IHK,

- ein/e Vorstandsvorsitzende/r der Sparkassen in Wuppertal, Solingen und Remscheid, 

die/der von den Sparkassen gemäß einem rollierenden Verfahren benannt wird,

Name Vorname Funktion im 
Aufsichtsrat

Funktion in der 
Gesellschafter-
versammlung

Ausgeübter Beruf im 
Jahr 2020

Wölfges Gunther Vorsitzender des 
Vorstandes der Stadt-
Sparkasse Wuppertal

Name Vorname Funktion im 
Aufsichtsrat

Funktion in der 
Gesellschafter-
versammlung

Ausgeübter Beruf im 
Jahr 2020

Meyer Thomas Vorsitzender Vorsitzender Dipl.-Ing., 
Geschäftsführender 
Gesellschafter der 
TKM GmbH, 
Präsident der 
Bergischen IHK 
Wuppertal-Solingen-
Remscheid

Kurzbach Tim-O. Stellvertretender 
Vorsitzender

Stellvertretender 
Vorsitzender

Oberbürgermeister 
der Klingenstadt 
Solingen

Mast-Weisz Burkhard Oberbürgermeister 
der Stadt Remscheid

Mucke Andreas Oberbürgermeister 
der Stadt Wuppertal 
bis 1.11.2020

Schneidewind Uwe Oberbürgermeister 
der Stadt Wuppertal 
ab 2.11.2020

Wenge Michael Hauptgeschäftsführer 
der Bergischen IHK 
Wuppertal-Solingen-
Remscheid
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- sowie fünf Mitglieder aus Wuppertal, drei aus Solingen und zwei aus Remscheid, die 

von den jeweiligen Stadträten berufen werden.

Name Vorname Funktion im 
Aufsichtsrat

Funktion in der 
Gesellschafter-
versammlung

Ausgeübter Beruf im 
Jahr 2020

Böth Gunhild Oberstudienrätin i.R.

Herhausen Hans-Jörg Selbst. Steinmetz- 
und 
Steinbildhauermeister

Liebert Anja Verwaltungsangestellt
e

Müller Michael Schausteller

Reese Klaus Jürgen Dipl.-Ing., 
Geschäftsführer

Krause Manfred Vorstandsmitglied

Uibel Ulrich Selbst. 
Projektentwickler, 
verstorben am 
5.8.2020

Voigt Carsten Betriebsleiter

Nettekoven Jens-Peter Abgeordneter im 
Landtag NRW

Wolf Sven Abgeordneter im 
Landtag NRW, 
Rechtsanwalt

An die Aufsichtsratsmitglieder wurden keine Vergütungen und keine 

Aufwandsentschädigungen gezahlt.
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6. Nachtragsbericht

Infolge der Pandemie konnten verschiedene auf Teilnehmer-Präsenz angelegte 

Veranstaltungsformate � insbesondere Messeveranstaltungen (EXPOREAL, POLIS, 

Eisenwarenmesse), aber auch klassische Beteiligungsformate � entweder überhaupt nicht 

oder aber nur in kostenmäßig deutlich günstigeren virtuellen Varianten durchgeführt werden. 

Die hierdurch nicht verausgabten Mittel erleichterten die Erreichung der Kompensationsziele 

zum Ausgleich der in 2019 eingetretenen Budgetüberschreitungen in 2020 spürbar.

Der Bestand der Bergischen Gesellschaft war und ist durch die gesicherte Finanzierung der 

Gesellschafter zu keiner Zeit gefährdet. 
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